








sans patte: ohne Pfote
sans tête : ohne Kopf
sans queue : ohne Schwanz
Voilà une bête: Das ergibt ein Tier





























































un pantalon gris des chaussures
marron
une chemise rouge
un chapeau vert une jupe orange un pull blanc
© Kathrin Scholl
des bottes noires un chemisier jaune un t-shirt violet
une robe bleue une veste verte des gants rouges
une veste jaune un chapeau violet une jupe rouge
des bottes vertes un t-shirt blanc un pantalon marron
© Kathrin Scholl
un chemisier bleu une robe verte des chaussures
noires








































































































In der nächsten Woche trifft Titus sich mit seinen Freunden vor dem Lager, wo er ein kostbares
Glasgefäß wieder gefunden hat, das einst der Praefect seiner Schwester aus Köln mitgebracht hatte. Er
hat auch gesehen, dass in einem dort stehenden Bauwagen ein Gaskocher ist und will beim nächsten
Mal ein römisches Mahl kochen. Ein unfreundlicher Mann mit Hund erscheint und verscheucht die
Kinder (Titus ist verschwunden); Sabine schafft es aber, dass er das Glas nicht bemerkt, das sie mit
nach Hause nimmt.
Unvorsichtigerweise erzählt Sabine ihrem Bruder Peter von dem Glas, als sie ihn anpumpen will. Peter
kann den Mund ebenfalls nicht halten und so wollen zwei zwielichtige Gestalten, Hugo und Wolf,
Sabine das Glas abkaufen. Sie hat es inzwischen zu Leo gebracht, doch befürchten sie und Julia, dass
die beiden Kerle dort ebenfalls auftauchen könnten.
Die Kinder überlegen kurzzeitig, ob sie das Glas nicht tatsächlich verkaufen sollten, aber als sie
bemerken, dass Hugo und Wolf ihnen zusammen mit dem Mann vom Bauwagen auflauern, wollen sie
ihnen nicht nachgeben. Sie beschließen, das Glas ins Kastellmuseum zu bringen; damit die drei Typen
nichts davon merken, soll Gino ihnen helfen. Es gibt zwar noch ein paar Schwierigkeiten, aber
schließlich gelingt es den Kindern doch, das Glas zum Direktor des Museums zu bringen, dem sie
natürlich nicht erzählen können, woher sie es haben.
Nach dieser aufregenden Sache finden die vier endlich Zeit, die Zutaten für das Essen zu besorgen, die
Titus ihnen aufgetragen hat. Im Bauwagen bereitet der junge Römer ihnen am nächsten Dienstag
Huhn auf numidische Art, alexandrinischen Kürbis und in Öl geröstetes Brot.
Die Zeitungen haben von dem Fund erfahren und bringen Berichte, in denen besonders Gino als
"moderner Römer" hervorgehoben wird. Als die vier Kinder am folgenden Dienstag wieder zum
Kastell fahren, finden sie Titus nicht und verstehen dann, dass er nicht mehr kommen wird, wohl weil
er schon siebenmal erschienen ist. Als kleinen Trost nehmen sie aber, dass bei Ausgrabungen ein
Mosaik gefunden wurde, genau wie Titus es ihnen beschrieben hat.
Mögliche Vorgehensweise:
- Auswertung der Leseeindrücke
- Sammeln von Schülerfragen zur weiteren Bearbeitung
- Sammeln von Informationen über Titus (Mindmap)
- Vorstellen des Römerkastells Saalburg als Schauplatz der Handlung, Eintragen wichtiger
Stationen (Arbeitsblatt Lageplan)
- Kleidung römischer Männer und Frauen (Arbeitsblatt Kleidung)
- Vorbereitung einer Modenschau
- Leben in der Legion
- SV Aufbau einer Legion
- Ausrüstung eines Legionärs (Arbeitblatt)
- Handwerker in der Legion
- Limes - Aufbau und Funktion
- römisches Essen ( Kochbuch des Apicius)
- Zubereitung einer einfachen römischen Mahlzeit
- gemeinsames „Gelage“
 Alltagsleben römischer Familien
 römische Schule




















Dieses Monatsgedicht kann zeilenweise abwechselnd in beiden Sprachen
vorgetragen werden, um das sprachenübergreifende Denken zu fördern. Ein
genaues Übersetzen des lateinischen Textes ist nicht zwingend notwendig, wenn
im Englischunterricht der Inhalt des Gedichtes besprochen wurde.
6. Feiern – Essen- Einkaufen
bieten sich zur zusätzlichen Bearbeitung an, wenn 3 Wochenstunden zur
Verfügung stehen. Dabei sollte weniger der sprachliche Bereich, sondern
vordergründig der landeskundliche Aspekt im Mittelpunkt stehen.
Römische Kinderspiele können in einem Projekttag vorgestellt und gespielt
werden. Für den Anfangsunterricht eignen sich besonders

















































